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Orgelbau in Arbon (Thurgau). Die katholische
Kirchgemeinde Arbon beschloß den Bau einer Orgel
mit 34 Registern.

Linoleum A.-G. Giubiasco. In letzter Zeit ist da
und dort das Gerücht verbreitet worden, die Lino-
leum-Aktiengesellschaft in Giubiasco beabsichtige
ihren Betrieb einzustellen. Von unterrichteter Seite
wird hierzu mitgeteilt, daß sich die Firma infolge der
Krise allerdings zu Personaleinschränkungen wie auch
zur Einführung von Kurzarbeit genötigt gesehen hat,
daß aber eine Schließung des Werkes von Seiten der
Fabrikleitung nie beabsichtigt war. Das Unternehmen
lasse es sich angelegen sein, seine Stellung zu be-
haupten und auszubauen,

Der 131. praktische Kurs für autogene Me-
fallbearbeitung wird vom 26. September bis 1. Ok-
tober in unserer staatlich subventionierten Fachschule
für autogene Metallbearbeitung (unter Auf-
sieht der Allgemeinen Gewerbeschule) in Basel,
Ochsengasse Nr. 12, nach dem üblichen Programm
abgehalten. — Anmeldungen zu diesem Kurs sind
an die Geschäftsleitung des Schweizerischen Azetylen-
Vereins, Ochsengasse 12, Basel, zu richten.

Literatur.
Hallenbauten. Stadt- und Festhallen, Turn- und

Sporthallen, Ausstellungshallen, Ausstellungsanlagen.
Von Ludwig Hilbersheimer. Handbuch der
Architektur. IV. Teil. 4. Halbband. 4. Heft. 144
Seiten mit 250 Abbildungen. Format 19x28 cm.
Preis broschiert 12 Mk., Ganzleinen 15 Mk. I. M.
Gebhardt's Verlag, Leipzig.

In dem schon oft empfohlenen, ehemals von Dr.
Ing. Ed. Schmitt in Darmstadt begründeten gewaltigen
Werk, dem Handbuch der Architektur, erscheint ein
Band über Hallenbauten. Sein erster allgemeiner Teil
behandelt die geschichtliche Entwicklung, die Kon-
struktionsformen, die beim Entwurf maßgebenden
Gesichtspunkte, etc. Die chronologische Folge be-
ginnt mit dem Pantheon in Rom, reicht über die
Agia Sofia in Konstantinopel, St. Peter in Rom, den
Palazzo delle Ragione in Padua und St. Paneras-
Bahnhof in London bis zu der Leipziger Großmarkt-
halle. (Der Vollständigkeit fehlt allerdings die kühne
Brunelleschi'sche Kuppelkonstruktion zu Florenz.)
Große Bedeutung mißt der Verfasser mit Recht den
optischen und akustischen Fragen im Hallenbau bei.
Er weist auf die zweckmäßige Anordnung für Seh-
räume (Saal Pleyel in Paris) und die richtige Form-
gebung von Wänden und Decken im Sinne einer
richtigen Verteilung des Schalls und einer angemes-
senen Nachhalldauer. Aus den optischen und akusti-
sehen Gegebenheiten zieht er auch die räumlichen

Konsequenzen und deutet auf die reflektierenden
und absorbierenden Materialien.

über die in den folgenden Kapiteln gesammel-
ten ausgeführten Beispiele aller im Titel genannten
Arten von Hallenbauten bleibt wenig beizufügen.
Sie mußten naturgemäß den Hauptteil des Buches
einnehmen. Der Stoff ist größtenteils bekannt, wurde
hier nach Zweck und Konstruktionsweise geordnet
und erläutert und dient in der vorliegenden Form
als vorzügliches Nachschlagematerial. Es ist dabei in-
teressant zu verfolgen, welch rein konstruktiven Auf-
bau die Hallen des 19. Jahrhunderts besaßen und
wie sie die architektonischen Vorstellungen ihrer Zeit

sprengten. (Bauten der Pariser Weltausstellungen,
Kristallpalast London, Glaspalast München.) Zu An-
fang des 20. Jahrhunderts zeigen sich die Versuche,
den tektonischen Charakter dieser Großbauten zu
mildern und heimatliche Formen anzuwenden. (Aus-
Stellungshalle München, Royal Horticultural Hall Lon-
don.) Ab 1920 erscheinen dann endlich diejenigen
architektonischen Lösungen, welche aus den kon-
struktiven Bedingtheiten hervorgehen. Die Gestal-
tungen werden bescheidener und natürlicher und
gerade darum auch reizvoller (Ausstellungshalle AI-
tona, Palais des Bois Paris, Messehof Breslau, Rhein-
Neckarhalle Mannheim). Alle die neuen Turn- und
Sporthallen finden in dieser neuen Publikation selbst-
redend eine eingehende Darstellung. Den Beschluß
bilden die neuesten Entwürfe für die Berliner Aus-
Stellungsanlage und das Projekt für die Weltaus-
Stellung in Chicago 1933. Schade, daß das Abbil-
dungsmaterial für die älteren Beispiele oft alte Druck-
stocke und Aufnahmen verwendet und nicht auf den

vorliegenden Zweck hin umgearbeitet wurde. Rü.

Aus der Praxis — Für die Praxis.
Fragen.

NB. Verkauf*-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden
unter dieser Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 50 Ch.
in Marken (für Zusendunq der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen
Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frag«
nicht aufgenommen werden.

312. Wer hätte abzugeben neuen oder gut erhaltenen
Einspannwagen für Vollgatter, wenn möglich 840 mm Spur-
weite? Offerten unter Chiffre 312 an die Exped.

313. Wer hat abzugeben neu oder gebraucht Handketten-
fräsmaschine, 350—380 Volt, für Rund- und Kanfholz ablängen!
Offerten unfer Chiffre 313 an die Exped.

314. Wer liefert neu oder gebraucht: 1 Drehstromgene-
rator, 220—380 Volt, 30—50 Kilowatt; 1 leichte Tischfräse; 1

Bandsäge mit 60 cm Rollen; 1 Langlochbohrmaschine; 1 Dicke-

hobelmaschine; 1 Hobelmesserschleifmaschine, sowie 1 leichte

Drahtseilanlage, zirka 1000 m lang, für höchstens 500 kg Be-

lasfung? Offerten unter Chiffre 314 an die Exped.
315. Wer hätte abzugeben ca. 280 m^ Wellblech 3000/

800 mm Offerten an W. Christen 6< Söhne, Wolfenschieljen
(Nidwaiden).

316. Wer befaljt sich mit Holztrocknungs-Einrichtung mit

Ventilation und Niederdruckdampf und Abfallholzfeuerung!
Offerten an Friedr. Bieri, Münsingen.

317. Wer hat rohe, astreine Stäbe aus Fichtenholz abzu-

geben, bis 1 m Länge, 3—4 cm sfark? Offerten unter Chiffre
B 317 an die Exped.

318. Wer hat gut erhaltenen Riemen, 6000 mm lang,

180 mm breit und 20 mm dick, abzugeben? Offerten unter

Chiffre 318 an die Exped.
319. Gibt es ein sicheres Mittel zum Abtöten des großen

Holzwurms (Schlupfwespe) in einem neuen Gebäude? Ant-

worten an Chr. Bachmann, Sägerei, Oey-Diemtigen (Bern).

320. Was darf berechnet werden pro rrp für die Arbeit
ohne Material, der Austäferung eines ca. 70 m^ grofjen Zim-

mers mit Sperrholzplatten? Plattengröfje ca. 2 m^, Dübellöcher
werden vom Maurer geschlagen. Wie berechnet sich die reine

Schreinerarbeit mit anständigem Verdienst? Zuschriften unter

Chiffre 320 an die Exped.

Antworten.
Auf Frage 305. Kaltleim liefert B. Etienne-Häfliger, Brem-

garten (Aargau).
Auf Frage 307. Die A.-G. Olma in Olfen liefert Einrieb-

tungen zur Herstellung von Reformriemenböden.
Auf Frage 311. Feilmaschinen für Fräsketten liefert B

Etienne - Häfliger, Maschinen und Werkzeuge, Bremga^
(Aargau). ^ j

Auf Frage 311. Fräskettenschärfmaschinen liefern: I' ;

schinen- und Werkzeugfabrik A.-G., Turbenthal.
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Orgelbsu in Akbon (Ikurgou). Dis kslkoliscko
Kirckgsmsloko Arloori koscklol) ksri Lou oloor Orgol
mil 34 Ksgislorri.

l.inoleum A. Siubisico. lr> lsl;1or loil izt 6s
unk korl kos Osrückl vsrkrsilol workso, kis kino-
loum-AIslisrigssollsckoll in (Diukissco kssksickligo
ikrsn Volrislo sin^uslsllon. Von unlsrricklolor Toils
wirk kior^u milgoloill, 6slz sick kis kirms inloigs ksr
Krise sllsrkings ^u Ksrsorislsinsckrör>I<ungsr> wis suck
?ur ^inlükrurig VON Kur^srlooil gonöligl gssokor, ksl,
Ksl; sksr sins Tckliohung 605 Worlcos von Tsilor, ksr
l^skrilcloiturig nie loosksickligl wsr. Dss Dolorriokmsr,
Issss 05 sick sngslogori soiri, soins Tlollurig ^u ko-
ksuplsn unk s u S2i u los u S ri,

ver IZk. prskkiîcke Xu» kür sukogene 51e-
ksilbesrbeikung wirk vom 26. Toplomlosr lois 1 O><-

lokor in urissrsr slssllick sulovonlionisrlsn kscksckuls
lür sulogons 54sls!!kssrksilunJ (urilor Aus-
sickl kor Allgsmoirisn (oowsriossckuls) in össsl,
Ocksongssso Klr. 12, nsck 60m ülolickon Krogrsmm
skgsksllsn. — Anmslkungsn ?u kiosom Kurs sink
sn kio (Dsscksslslsilung 605 Tckwoi^srisckon A^sl^lsn-
Vereins, Ocksongssss 12, össol, ^u ricklsn.

I.iterskur.
kksllenbsuten. Tlskl- unk KsstKsllon, lurn- unk

Tporsksllsn, Ausslsllungsksllon, Ausstollungssnlsgon.
Von kukwig klilloorskoimor. klsnklouck kor
Arckilslkur. >V. loi!. 4. klsllolosnk. 4. Ikoll. 144
Tsilon mil 250 Aloloilkungsn. kormsl 19x23 cm.
Kreis lorosckisrl 12 54I<., (?sn2ilsinsn 15 IVII<. 1.54.
(ôoloksrkt's Vorlsg, koipzug.

In kom sckon oll EMsslokIonsn, okomsls von Dr.
lng. KK.Tckmill in Dsrmslskl loogrünkslon gowslligsn
Work, kom lksnklouck kor Arckilslclur, orsckoinl oin
ösnk üloor klsllsnlosulsn. Tsin or5lsr sllgomsinor Isil
looksnkoll kis gosckickllicks Knlwiclclung, kis Kon-
slrulkionssormon, kis looim knlwurl mshgoloonkon
(oosicklssounlks, slc. Dis ckronologiscks kolgs ko-
ginnl mil kom Ksnlkoon in Kom, roickl ükor kis
Agis Tolis in Konslsnlino>osl, Tl. Kolor in Kom, Kon
Ksls??o Kollo Ksgions in Kskus unk Tl. Ksncrss-
ksknkos in konkon Ki5 ?u kor koip^igor (orolzmsrlcl-
ksllo. (Dor Vollslsnkiglcsis lokll sllorkings kis Kükns
krunsllsscki'scks Kuppollconslrulclion ?u klorsn?.)
Orokzo ösksulung mikzl kor Vorls55sr mil Kockl Kon
opiiscksn unk sl<u5li5ckon Krsgon im klsllsnksu koi.
^r woi5l sul kio 2wscl<mshigs /^norknung lür Tok-
rsums (Tssl Kls^ol in Ksris) unk kio rickligs korm-
^okung von Wsnkon unk Doclcsn im Tinns oinor
rickligsn Vsrlsilung kos Tcksll5 unk oinor sngoms5-
Zenon KIsckksllksuor. Aus Kon oplisckon unk slcusli-
scksn (Dogsksnksilsn ^iskl sr suck kis rsumlickon
)jon5oc>uon^on unk koulsl sul kis rollslkisrsnkon
unk sksorkisronkon 54slorislisn.

Dkor kis in Kon lolzonkon Kspilsln gossmmol-
lsn susgslükrlon ksispiolo sllor im lilsl gonsnnlsn
Arlon von klsllonksulon kloikl wonig koiiulügon.
Tis mul)lon nslurgsmsl) Kon klsuplloil kos kuckos
sinnokmsn. Dsr Tloll isl gröl)lsnloils kol<snnl, wurko
kisr nsck /wscl< unk Konslru^lionswoiso goorknol
unk orlsulsrl unk kisnl in kor vorliogsnksn korm
sis vOi^üglickos klsckscklsgsmslsrisl. ks isl kskoi in-
lsrssssnl ?u vsrlolgon, welck roin konslrulkivsn Aul-
ksu kio klsllen kos 19. lskrkunkorls kosshsn unk
wio sio kis srckilslcloniscksn Vorslsllungon ikror I^oil

sprsnglon. (Vsulsn kor Ksrisor Wollsusslollungsn,
Krislsllpslssl konkon, Olsspslssl 54üncksn.) ^u Ar,-
lsng kos 20. lskrkunkerls ^sigon sick kis Vorsucks,
Kon ls^loniscksn LksrsKlsr kiosor Orolzksulsn 7u
milkorn unk ksimsllicko Kormsn sn^uwonkon. (Aus-
slsllungskslls 54ünckon, Ko^sl klorlicullursl KIsll kos-
Kon.) AK 1920 srscksinsn ksnn onklick kisjonigsr,
srckiloklonisckon kösungon, wolcks sus Kon kos-
slruklivsn öskinglkoilsn ksrvorgokon. Dis (Dsslsl-
lungsn worksn kssckoiksnor unk nslürlicksr usc!

gorsks ksrum suck rsi^vollor (Ausslollungskslls /^l-
lons, Kslsis kos öois Ksris, 54sssokol örsslsu, Kksis-
KIscksrkslls 54snnksim). Alls kis nouon lurn- uscl
Tporlksllsn linken in kiosor nouon Kuklikslion sslksl-
roksnk oins oingokonko Dsrslsllung. Don öosckluh
loilksn kis nousslsn knlwürls lür kio Vsrlinor Aus-
slsllungssnlsgs unk kss Krojskl lür kio Wollsus-
slollung in Lkicsgo 1933. Tcksks, kslz kss Akkil-
kungsmslsrisl lür kio slloron ösispisls oll slls Druck-
slöcks unk Aulnskmsn vsrwonkol unk nickl sul kss
vorliogonkon ^wsck kin umgosrksilsl wurko. Kü.

äu! äer pl«n — kür l>ie prà
krsgsn.

Vorksus»-, ssuicii- un«j Hrdsilsgoiuck« «srclsn
ustsr üisssr kukrik ni«tll aulgsnommon^ üsrsriius >Xnz:sigsn
gsliörsn is ciss înssrsisntsi! ciss ölsttss. — 6sr> lrszsn,
wsiclis „untsr Lliillrs" srsclisissn soilss, wolle rnss 5» Lk.
in I>4srlcsn (lür 2u5sscluno üor Ollortsn) unü wssn kio l^rsgs
mit /Vkrosso kos i-rsgsstsllsrs srsclisinon soll, III Lll. üsilogsn
Vlonn koino k^srlcon mîlgsiâiîctrl woräon, kann kis krag«
nictrt autgonammon worksn.

Zll. Wsr lislis skiugolzss ssuss oksr gul srlisllsssn
3is5psnswsgsn lür Vollgstlsr, wosn mögliki L4Ü mm 5pur-
wsils? Olkorlss uslsr Lliillrs ZI2 sn kis 3xpsk.

ZlZ. Wer lisl sd^uysüsn ssu oksr gskrsukil llsnkkstlsn-
lrssmsscliiss, Z5Ü—Z3Ü Voll, lür kusk- unk Xsslliol^ slzlsngsn!
Ollsrlsn uslsr Lliillrs Z1Z sn kis 3xpsk.

Z14. Wsr lisksrt ssu oksr gskrsukil: 1 Orskslromgsss-
rstor, 220—Zöl> Voll, Zü—5Ü Xilowslli 1 lsikils lisclilrsssi i

össkssgs mil öü cm kollsn, 1 üssglockkolirmsscliinsz 1 Oicks-

liolzslmsskiins! 1 lloüslmssssrskilsilmsskiins, sowis 1 lsickiê
Orslilssilsnlsgs, üirlcs 1VÜÜ m lsng, lür liökistsnz 50V l<g ös-

lsslusg? Ollsrlsn uslsr Lliillrs ZI 4 sn kis 3xpsk.
ZlZ. Wsr lislts sb^ugsüsn cs. 28Ü m^ V/sllülski ZÜA/

Lüü mm? Ollsrlsn sn W. Lliristsn ê- Zölins, WollsnskiishM
(Xlikwslkss).

Z16. VVsr kslslzl sicl, mit >-lolz,lrok<nungs-3inrikilusg mil

Vsslilslios unk Xlisksrkrukcksmpl unk ^dlsllliolàusrungi
Ollsrlsn sn l-riskr. öisri, l^lünsingss.

Z17. Wsr list rolls, sslrsins 5lsks sus kikilsnliol^ sl>!U-

gsbss, kis 1 m l.sngs, Z—4 cm slsrl<? Ollsrlsn uslsr Lliillrs
3 Z17 sn kis kxpsk.

Z1S. Wsr list gut srlisllsnsn kismsn, üüüü mm lsrig,

IM mm krsit unk 2ü mm kik<, sk^uzsksn? Ollsrlsn unw
Lliillrs Zlg sn kis kxpsk.

Z4?. Oikl ss sin sikisrss Xlitlsl Tum ^klötsn kss czroher
lkol^wurms (Zcliluplwssps) in sinsm nsusn Osksuks? 4lil
worlsn sn Llir. ösclimsnn, 5sgsrsi, Os^-Oismligsn <ösrr>).

Z2V. Wss ksrl ksrskinsl wsrksn pro m^ lür kis Ardsil,

olins lvIZlsrisl, ksr /^uslslsrung sinss cs. 7Ü m^ grohsn lim-
msrs mit Zpsrrlioliplsllsn? 3lsltsngröhs cs. 2 m^, Dübsllöclsr
wsrksn vom I^lsursr gssclilsgsn. Wis ksrskinsl sicl, kis rsme

Zclirsinsrsrksil mil snstsnkigsm Vsrkisnsl? luscliriltsn unler

Lliillrs Z2Ü sn kis kxpsk.

Aul 3rsgs ZVZ. Xslllsim lislsrl ö. klisnns-llslligsr, örsm-

gsrlsn 1/^srgsu).
Aul krsgs ZV7. Ois A.-O. Olms in Ollsn lislsrl kinrim-

lungsn liur llsrslsllung von kslormrismsnköksn.
Aul frsgs Z<1. ksilmsscliinsn lür ^rssksllsn lislsrl ^

unc! WSl-kiSkigs, ök'SMgs^
(Asrgsu). ^ j

Aul f-rsgs Zll. k-rssl<sllsnscl>srlmszcl,insn lislsrn, r«'
scliinsn- unk Wsrl<^suglsbril< A.-O., lurksnllisl.
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